
 

 

 
 
 

Unsere Klassenmeisterschaft 2011 in Yvonand 

2. – 5. Juni 
 
 
Vor einem Jahr gingen wir zum ersten Mal nach Yvonand. 
Eine Bise, nicht zu stark, keinen Tropfen Regen während den Regatten, ein 
kompetentes Regattakomitee, einfache Abende, wo es an nichts fehlte; Es dauerte 
nicht lange, bis wir uns entschieden haben, wieder in diese charmante Ecke des 
Neuenburgersees zurückzukommen. 
Und weil wir dieses Jahr ein Maximum an Teilnehmenden an den Regatten 
herausholen möchten, setzen wir auf einen Ort, wo wir sicher sind, dass alle 
begeistert heimkehren und vor allem wiederkommen werden! 
 
Wir versuchen uns noch zu verbessern, indem wir das Programm vom letzten Jahr 
leicht ändern. Da es für viele die erste Regatta der Saison sein wird, haben wir den 
Club angefragt, ob sie für uns eine Trainings-Regatta am Donnerstagnachmittag 
organisieren. Anstatt alleine in einer Ecke zu halsen, haben wir so die Möglichkeit, an 
einem langen Parcours teilzunehmen, um das Material und das Equipment zu testen 
und den Grad der Vorbereitung der Konkurrenz zu messen. Diese Regatta zählt für 
unsere Schweizermeisterschaft in Punkten, hätte einen Sieger und einen Verlierer, 
aber würde nicht für das offizielle Klassement der Klassen-Meisterschaft zählen. 
 
Von Freitag bis Sonntag haben wir die Klassenmeisterschaft, jeder weiss, was das 
bedeutet: keine offizielle Vermesser am Ort, keine grossen Zwänge, Freude pur aber 
seriösen und ernsten Regatten und unsere technische Kommission nimmt sich das 
Recht, einige Schiffe intern zu kontrollieren. 
 
Kommt zahlreich nach Yvonand, ihr motiviert damit die Crews, die während der 
Saison in Davos und in Bouveret segeln werden und ihr ermutigt damit eure 
Kommission, eure Flottenchefs, eure Delegierten den Corsaire und seine 
Vereinigung am Leben zu erhalten. 
 
Ich weiss, dass viele Schiffe verkauft wurden und neue Besitzer haben einen 
Corsaire übernommen. Und ich weiss auch, leider, dass viele dieser "Neulinge" nicht 
einmal wissen, dass wir eine Vereinigung haben! Wir haben an sie gedacht, indem 
wir sie zu einem "Journée du Corsaire" in der ganzen Schweiz am Sonntag, den 3. 
Juli einladen. Warum ladet nicht der ehemalige Besitzer den neuen Schiffseigner 
nach Yvonand ein? Es wäre schön für beide Parteien, wenn der eine den anderen 
nach dem "warum und wieso" fragen würde…  
 
Und wenn ihr Transport- oder Besatzungsprobleme habt, oder den Spibaum nicht 
wiederfindet, dann ruft mich an, mein Handy ist nur selten ausser Betrieb! 
 
 
 
Votre président,  
Hervé Duchoud 
SUI 690 
 

 



 

 

 


